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1645 Januar [19./]9., Lenzburg                                   A

SCHREIBEN VOM LANDVOGT [DER GRAFSCHAFT LENZBURG], JOHANN LUD-
WIG LERBER, AN DEN LANDSCHREIBER DER FREIEN ÄMTER, BEAT
JAKOB I. ZURLAUBEN, BREMGARTEN

"Dess Herren Schryben hab Jch verstandenn, unnd harüber dem Herren
Zueberichten nit underlassenn wöllen; wass massenn der unruhwige
unnd trollhaffte [Lehensmann] Hannss Thürig Urech [von Niederhall-

wil]1, nebend mähermaliger beahrbeitung synendthalben, sich widerumb
nacher Bernn Zebegebenn vorhabens, Unndt also bericht empfangenn,
dass er sich uff nechstkünfftigenn Montag [den 23. Januar], wegenn
dess Gotshauses Frauwenthall, dahin gann Bernn, unnd ohnn Zwyffells,
synem glimpff, by mynen G. H. unnd Oberen [Schultheiss und Rat] dar-
thun werde etc.
Alss hab Jch für gut synn erachtet, synenn geliebtenn Herren  patro-
nen nebend mynem fründtlichen gruoss zuverstendigenn, unnd falls Jr
Wyssheit nit zuewider, Mynn gnädig Herren dessenn schrifftlich Kunt-
bar Zemachen, unndt zeberichten.



Dess Amptsweybells vonn Villmergenn [ Melchior Wirth] , Unnd [ des ] H.
Undervogt [ von Niederlenz ] Kullen [ =Kull ] , gegeneinanderen habende
Strytigkeit betreffendt , wirdenn Jch nit ermanglen bestenn flyss an-
zewendenn , Sy ouch widerumb , nach der heiligen Zytt , Jnn fründtlig-
keit f zuoentscheidenn.
Denn Herren Hiemit sampt wer Jiume Lieb Götlicher protection woll be-
fellchende. . . . ".

"Empfangen by eignen Poten den 20. ten  Morndess 21. ten  Jn [ Zuger
Stadt - ]Rath furbracht ein Schryben Erkhent gen Bern So ich conci-
piert und noch eins an H Landtvogt [Lerber ] verfertiget oder selbi¬
gen tag Jn Januario A. ° 1645 : mit dem Leüffers Poten abgeschikht " .

1) Der Lehensmann Hans Thüring Urech war einer der Hauptexponenten im
Streit , in den das Kloster Frauenthal - die Stadt Zug hatte daselbst die
Kastvogtei inne - mit seinen Lehensleuten in Niederhallwil verwickelt
war , s . etwa Zurlaubiana AH 134/137 oder AH 137/128 Pt . 6, woraus insbe¬
sondere auch der Anteil , den der Stabführer der Stadt Zug , Beat II . Zur¬
lauben , bei dessen Beilegung hatte , hervorgeht.

Original , mit Siegel . Dorsualnotizen von Beat II . Zurlauben
AH 140 , 73 - 74 - Blatt 73 v und 74 r  leer
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